
Am 23. Februar

DIE LINKE. wählen

Freibäder erhalten!

Für lebenswerte

Stadtteile
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In sieben Jahren als Fraktionsvorsitzender in Wandsbek haben wir uns 
immer für den Erhalt der Freibäder vor Ort eingesetzt. Dieses Engagement 
möchte ich auch in der Bürgerschaft fortsetzen. DIE LINKE. ist die einzige 
Partei, die sich konsequent für den Erhalt dieser wichtigen Orte der 
Erholung einsetzt. Denn es geht eben um mehr als um einen 
wirtschaftlichen Betrieb. Es geht um Lebensqualität und ein 
Freizeitangebot, das allen Menschen in unserer Stadt offen steht. Wenn 
jetzt in Hamm ein kleines Hallenbad als Alternative zu einem Sommerbad 
mit großer Liegefläche ins Spiel gebracht wird, oder wie in Rahlstedt sich 
die Liegefläche um 90% verkleinert, dann gehen wir da nicht mit! Im 
übrigen: Der Verkauf öffentlicher Flächen, wie der des Freibads in 
Rahlstedt, an private Investoren ist ein Unding! 

Wir brauchen Freibäder, in Rahlstedt, 
in Hamm und in ganz Hamburg! 

Daher bitte ich bei der 
Bürgerschschaftswahl am 23.02.20
um Ihre Stimmen für DIE LINKE. 

Landesliste Platz 18

Ihr Julian Georg

Oder Direkt in  
Alstertal/Walddörfer 

ViSdP Julian Georg, Wendenstraße 7, 20097 Hamburg Julian.Georg@die-linke-hamburg.deFacebook.com/julian.georg

Wussten Sie eigentlich…?

• …dass SPD und Grüne sowohl das Freibad Wiesenredder in Rahlstedt, 
als auch das Freibad Aschberg in Hamm schließen?

• …dass mit der Schließung in Rahlstedt das letzte öffentlich betriebene 
Freibad in ganz Wandsbek verloren geht?

• …dass die „Alternativlösung“ deutlich kleiner ausfällt (Rahlstedt) bzw. 
gar kein Freibad mehr beinhaltet (Hamm)? Mit einem Freibad, so wie Sie 
das kennen, hat das nichts mehr zu tun.

• … dass das bislang öffentliche Grundstück des Freibads Wiesenredder an 
einen privaten Investor verkauft werden soll, der dort 150 Wohnungen 
bauen will und die Hälfte davon als teure freifinanzierte Wohnungen?

Liebe Hamburgerinnen 

und Hamburger


